
Vorwort

Als Nachfolgerin von Lutz Michalski auf den Lehrstuhl Zivilrecht I an der Universität
Bayreuth war es mir eine große Freude, das von ihm begründete Lehrbuch zum Erb-
recht, das er über insgesamt vier Auflagen gepflegt hat, mit einer neuen 5. Auflage
fortsetzen zu dürfen.

Das Erbrecht ist von erheblicher praktischer Relevanz: Nach einer Studie des Deut-
schen Instituts für Altersvorsorge (DIA) sind in Deutschland im Zeitraum von 2015
bis 2024 etwa 7,7 Millionen Erbfälle zu erwarten, bei denen insgesamt rund 3,1 Bil-
lionen Euro (!) vererbt werden. Erbrechtliche Fragestellungen werden darüber hinaus
häufig auch im Kontext anderer Rechtsbereiche relevant, so etwa bei der gesell-
schaftsrechtlichen Nachfolgeplanung oder im steuerlichen Kontext. In der juristi-
schen Ausbildung lässt sich Erbrecht zudem ganz hervorragend mit anderen Rechts-
gebieten – etwa dem Sachen-, Familien-, Handels- oder Gesellschaftsrecht – kombi-
nieren. All dies sind mehr als gute Gründe, das Erbrecht in der juristischen Ausbil-
dung keinesfalls zu vernachlässigen oder hier gar „auf Lücke“ zu setzen.

Ziel dieses Lehrbuchs ist es, nicht nur die unabdingbaren Grundkenntnisse des Erb-
rechts zu vermitteln, sondern auch die wichtigsten und prüfungsrelevantesten der vie-
len spannenden erbrechtlichen Problemfelder zu erläutern sowie Hintergründe und
Zusammenhänge aufzuzeigen, die für ein fundiertes Verständnis unerlässlich sind.

Jedem Kapitel sind kleinere oder größere Fälle vorangestellt, die einerseits die Be-
deutung und Relevanz des jeweiligen Themas aufzeigen, andererseits aber auch der
Lernkontrolle dienen. Wesentliche Grundstrukturen werden zum besseren Verständ-
nis durch Grafiken illustriert, für wichtige Ansprüche werden Prüfungsschemata be-
reitgestellt. Zudem wird die Relevanz der jeweiligen Ausführungen durch zwei Text-
ebenen (Haupttext und „Kleingedrucktes“) auch optisch hervorgehoben. Die für das
systematisch-inhaltliche Verständnis wichtigen Zusammenhänge werden durch zahl-
reiche Querverweise ( = ) verdeutlicht. Literaturübersichten zu Beginn jedes Kapitels
sowie die Angabe der wichtigsten Rechtsprechung und Literatur in den Fußnoten er-
leichtern den Zugriff auf weiterführende und vertiefende Materialien.

Das Buch baut zwar auf dem Grundgerüst der 4. Auflage des Werks von Lutz Michal-
ski aus dem Jahr 2010 auf, wurde jedoch grundlegend überarbeitet, partiell neu struk-
turiert und aktualisiert. Rechtslage, Rechtsprechung und Literatur sind auf dem Stand
vom 31.12.2018.

Mein Dank gilt meinem gesamten Lehrstuhlteam für die wertvolle Unterstützung bei
Recherche, Fußnotenkontrolle und Korrekturlesen.

Kritik und Anregungen sind ausdrücklich erwünscht, am besten per E-Mail an:
jessica.schmidt@uni-bayreuth.de

Bayreuth, im Februar 2019 Jessica Schmidt
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